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Taufen
Valentin Elias Erni
Steinackerring 54, Aesch

Verstorben aus unserer Gemeinde 
Charlotte Gubler-Murbach
Langeacker 3, Gais
verstorben im 99. Lebensjahr

Jakob Peter Krebs-Tschudin
Im Egg 67, Aesch
verstorben im 76. Lebensjahr

Hans-Rudolf Portner-Roccor
St. Jakobstrasse 44, Aesch
verstorben im 78. Lebensjahr

Charlotte Sophie Schöni-Weber
Neumattring 13, Aesch
verstorben im 90. Lebensjahr

Felix Emanuel Streichenberg-Hensel
Gartenstrasse 19, Aesch
verstorben im 77. Lebensjahr

Dora Schneider-Werfeli
Eggfluhweg 3, Aesch
verstorben im 92. Lebensjahr

Amtswochen
26.3. bis 29.4.2016
Pfarrer Adrian Diethelm
30.4. bis 6.5.2016
Pfarrerin Inga Schmidt

Pfarramt
|Pfarrer Adrian Diethelm
Bergmattenweg 93, Pfeffingen
Tel. 061 751 17 00
a.diethelm@erkap.ch
|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Lerchenstrasse 19 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

Sozialdiakonie
|Doris Forster
Herrenweg 14 | Tel. 061 753 91 07
Di, Fr 9 –12h; 14–17h
d.forster@erkap.ch 

Sekretariat
|Sabina Eicher-Bieri
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Fax 061 751 73 31
Mo, Do 14–17h; Di, Fr 8.30–11h
sekretariat@erkap.ch

Verwaltung Steinackerhaus
|René Thürkauf
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mittwoch: Ruhetag
r.thuerkauf@erkap.ch

Sigrist
|Reinhard Schefer
Schlattweg 4 | Tel. 079 286 53 05
r.schefer@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege
|Armin Hauser
Trottmattweg 2 | Tel. 061 751 54 47
a.hauser@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

Der Seniorennachmittag findet aus-
nahmsweise am Freitag, 15. April um 
14.30 Uhr im Steinackerhaus statt. Wir 
besuchen in Bildern die Hauptstadt 
Finnlands mit ihren beiden Kulturen, 
der russischen und der finnischen. 
Wir wandern an der Küste entlang und 
später nach Lappland, das keineswegs 
so flach ist, wie ich mir das vorgestellt 
habe. Eine quirlige Stadt und Grün in 
allen Variationen bieten einen wohl-
tuenden Kontrast für das Auge. Herz-
liche Einladung zum Vortrag mit an-
schliessendem Zvieri.
ANNEMARIE PoLAK

Seniorennachmittag



Reformiert.
Aesch – Pfeffingen

Evangelisch-Reformierte 

Kirchgemeinde Aesch–Pfeffingen  

www.erkap.ch

04.2016

Jedes Jahr wählen die Konfirmand/innen ein Thema aus, 

mit welchem sie ihre Konfirmationsfeier gestalten. 

Die Konfirmand/innen der ersten Donnerstaggruppe ha-

ben das  Sience Fiction Filmwerk „Tribute von Panem“ 

gewählt. Die dem Filmwerk zu Grunde liegenden und vor-

ausgegangenen Bücher mit dem gleichnamigen Titel von 

der Schriftstellerin Suzanne Collins sind mit dem deut-

schen Jugendbuchpreis ausgezeichnet worden. Katniss 

Everdeen (Jennifer Lawrence) ist eine von den 12 Tribu-

ten, welche die reiche Hauptstadt „Capitol“ von ihren 12 

Aussenbezirken, in welchen bittere Armut herrscht, Jahr 

für Jahr für ihre jährlich stattfindenden Gladiatorenspie-

le einfordern. Zwei Faktoren nehmen einen in diesem 

Filmwerk in den Bann. Zum einen ist es das Ganz-auf-

sich-allein-gestellt-sein der Hauptdarstellerin und zum 

anderen der krasse Gegensatz zwischen der reichen Be-

völkerung der Hauptstadt und der bitteren Armut in den 

12 Aussenbezirken. 

Die Konfirmand/innen der zweiten Donnerstaggruppe 

1. Donnerstaggruppe – Konfirmation 17. April. Sitzend v. links n. rechts:
Sven Eggenberger, Livia Stingelin, Marcia Brand, Sarah Mengis, 
Aurelia Häusler (Laura Bringold – nicht auf dem Bild)
Stehend v. links n. rechts:
Fabienne Christen, Melanie Jespersen, Alena Alt, Tanja Schmutz, 
Jessica David, Marc Ritschard, Sven Mathijssen, Samira Tschopp, 
Maria Cappelletti, Sophie Mattmüller, Lea Kneubühler, Severine Flück

2. Donnerstaggruppe – Konfirmation 24. April. Sitzend v. links n. rechts:
Jonas Gubler, Jonathan Baranowski, Rebeca Grindling, Livia Planer, 
Raja Pchelin, Maren Polanyi
Stehend v. links n. rechts:
Alex Frei, Raphael Meier, Brian Ammon, Dominik Häring, Tristan Wernli, 
Dominik Leuenberger,  (Dominique Stebler – nicht auf dem Bild)

Konfirmationen

Am Sonntag, 17. April sowie am Sonntag, 24. April beginnen  um 10.00 Uhr in der reformierten Kirche Aesch die beiden Kon-

firmationsfeiern unserer diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden.  

haben das Tagebuch von Anne Frank gewählt. Als die na-

tionalsozialistische Partei in Deutschland damit begann, 

ihre jüdischen Mitbürger sowohl in Deutschland als 

auch in den eroberten Ländern systematisch in Konzen-

trationslager zu überführen, sah sich die Familie Frank 

gezwungen, fortan ihr Leben in einem Versteck zu ver-

bringen. In einem kleinen Hinterhaus, welches durch eine 

geheime Tür mit dem Geschäftshaus des Vaters verbunden 

war, lebte Anne mit ihrer Familie auf engstem Raum bis 

zum Sommer 1944, ohne je ins Freie gehen zu können oder 

tagsüber die Fenster aufzumachen - aus Angst entdeckt zu 

werden. Durch die Ermittlungen der Gestapo ist ihr Ver-

steck dann doch entdeckt und Anne und ihre Familie in 

ein Konzentrationslager überführt worden, wo sie kurz vor 

Kriegsende gestorben ist. Das Tagebuch der lebensfrohen 

Anne, welche die Hoffnung und den Glauben an das Gute 

bis am Schluss bewahrt und ihr Appell für eine humane Ge-

sellschaft haben sie weltberühmt gemacht.  

FoRTSETZUNG AUF SEITE  2
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Mitenand-Ässe
Mithilfe im Team gesucht
Wer hat Zeit und Lust, ein- bis zwei-
mal im Monat am Dienstag bei der 
Vorbereitung und Durchführung ei-
nes gemeinschaftlichen Mittagessens 
mitzuwirken? Wir suchen vor allem 
geeignete Personen, die Verantwor-
tung für die Menupläne, das Einkau-
fen und Kochen übernehmen möch-
ten. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei Marianne Häring, Telefon 
061 751 52 69, m.haering@erkap.ch. 
MARIANNE HäRING

Unsere Auslandreise nach Spanien-
Portugal findet vom Donnerstag, 19. 
Mai bis Sonntag, 29. Mai 2016 statt.
Nach Reisen in verschiedene Teile Eu-
ropas führt uns eine weitere Reise nach 
Bordeaux – Bilbao – Valladolid – Porto 
– Lissabon – Madrid – Toledo – Callela – 
Aesch. Im Reiseprogramm sind in den 
grösseren Städten ausführliche Stadt-
rundfahrten inbegriffen. In Porto haben 
wir die Möglichkeit eine Portweinpro-
duktion zu besuchen und in Lissabon 
einer Fado-Darbietung mit Abendessen 
teilzunehmen. Für Interessierte ist in 
Bilbao eine Führung im spektakulären 
Guggenheim Museum aus Titan, Glas 
und Kalkstein vom amerikanischen Ar-
chitekten Gehry gebucht. Es sind noch 
einige Plätze frei für Kurzentschlosse-
ne. Nähere Auskunft: Tel. 061 751 48 63, 
kh.eschmann42@gmail.com.
HELEN ESCHMANN

FrauenvereinFoRTSETZUNG VoN SEITE 1

Die Konfirmand/innen beider Grup-
pen haben sich mit ihren Themen in-
tensiv auseinandergesetzt und sich 
Gedanken gemacht über ihr eigenes 
Leben und über unsere Gesellschaft, 
in der wir heute alle leben. 
Alle Konfirmand/innen haben auch 
einen für sie passenden biblischen 
Spruch ausgewählt als persönliches 
Wort der Hoffnung für ihren Lebens-
weg und dazu ihre persönlichen Ge-
danken geschrieben. 
ADRIAN DIETHELM 

Herzliche Einladung zum dritten 
Aescher Konzertabend mit dem Trio 
Montin am Sonntag, 10. April um 17 
Uhr in der reformierten Kirche Aesch.

Über lange Jahre, seit der Studienzeit, 
ist die menschliche und musikalische 
Freundschaft zwischen Rosemarie Bur-
ri, Klavier und Christine Ragaz, Violine 
gewachsen. Seit 2011 konzertieren sie 
mit dem Cellisten Matthias Schranz, 
eine sehr bereichernde und inspirieren-
de Verbindung. 
Unter dem Titel „Gassenhauser und 
Erzherzog“ spielt das Trio Montin zwei 
gegensätzliche Klaviertrios von Ludwig 
van Beethoven. 
Der Eintritt in das Konzert ist frei, es wird 
eine Kollekte für die Unkosten am Aus-
gang gesammelt. DIE MUSIKKoMMISSIoN: 

INGA SCHMIDT, MARIANN WIDMER

Aescher Konzertabend

Der diesjährige Rosenverkauf 
für die Brot für alle-Aktion im 
März war mit einem Reinerlös 
von Fr. 3'000.– wieder ein gros-
ser Erfolg. Herzlichen Dank an 
alle Verkäufer/innen und Käu-
fer/innen!  INGA SCHMIDT
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Internetcafé
Für das seit Beginn dieses Jahres er-
öffnete Internetcafé, welches jeden 
Donnerstagnachmittag im Stein-
ackerhaus für Flüchtlinge offen steht, 
sind uns verdankenswerterweise von 
privaten Spendern occasion-Laptops 
geschenkt worden. Diese Laptops sind 
alle inzwischen funktionstüchtig ge-
macht worden und kompatibel mit der 
Wirelessanlage im Steinackerhaus.  
Falls Sie noch zu Hause alte Laptops 
haben, welche mit dem Windows 7 
oder 10 ausgerüstet sind, wären wir 
Ihnen sehr dankbar.    ADRIAN DIETHELM

In der diesjährigen Brot-für-Alle-Agen-
da, welche auch von unserer Kirchge-
meinde in diesem Jahr an alle Haushal-
tungen versandt worden ist, befindet 
sich in der Mitte ein Talon, auf dem es 
um die Konzernverantwortungsiniti-
ative geht. Diese Initiative möchte in 
unserer Bundesverfassung einen Arti-
kel verankern, welcher die Unterneh-
men und Konzerne unseres Landes zur 
Einhaltung der Menschenrechte ver-
pflichtet. In der Brot-für-Alle-Agenda 
wird auf konkrete Missstände hinge-
wiesen, wo Arbeiter/innen armer Län-
der noch heute nicht gerecht entlöhnt 
werden und unter Arbeitsbedingungen 
leiden, welche bei uns schon längst der 
Vergangenheit angehören. Im unteren 
Teil dieses Talons ist eine Unterschrift 
sowie ein Amtsstempel einer Amtsper-
son erforderlich – dieser Teil des Talons 
wird von Brot-für-alle nach Erhalt Ihres 
Talons eingeholt werden. Sie müssen 
lediglich Ihren Namen und Ihre Adresse 
eintragen und Ihre Unterschrift geben 
und den Talon an Brot-für-alle senden. 
Der Talon ist bereits frankiert. (Der Ta-
lon kann auch im Internet unter dem 
Stichwort „Konzernverantwortungsini-
tiative“ heruntergeladen und ausge-
druckt werden.)   ADRIAN DIETHELM

Starke Grosseltern – Starke Kinder®

Herzliche Einladung zu einem neuen 
Kurs für Grosseltern ab 9. Mai.

Grosseltern sind wichtig für die gan-
ze Familie. Sie werden oft dringend 
gebraucht.
Grosseltern können manches gelasse-
ner nehmen, denn sie haben meist kei-
ne Erziehungsverantwortung für die 
Enkelkinder. Für Grosseltern ist man-
ches aber auch komplizierter, denn 
sie müssen sich mit viel Taktgefühl 
zwischen drei Generationen bewegen. 
So kann es bei aller Freude an den En-
keln manchmal auch schwierig sein, 
als Grosseltern den richtigen Platz in 
der „Grossfamilie“ zu finden, den ver-
schiedenen Anforderungen gerecht zu 
werden und dabei sich selbst nicht zu 
vergessen.
Mit Informationen, praktischen Übun-
gen und Austausch untereinander ge-
winnen die teilnehmenden Grosseltern 
im Kurs Sicherheit in ihrer Rolle, mehr 
Gelassenheit und das Selbstvertrau-
en, auf ihre ganz persönliche und un-
verwechselbare Art Grossmutter und 
Grossvater zu sein.
Kursdaten: Montag, 9. Mai, 23. Mai, 6. 
Juni, jeweils 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr im 
Steinackerhaus, Herrenweg 14, Aesch
Weitere Informationen und Anmel-
dung bis 3. Mai an Tel. 061 751 83 02, 
i.schmidt@erkap.ch.   INGA SCHMIDT

Brot-für-AlleNeuer GrosselternkursFrauenverein
Herzliche Einladung zum Vortrag über 
Kuba am Dienstag 12.April 2016 um 
14 Uhr im Steinackerhaus, Cheminée-
raum, Herrenweg 14, Aesch. 
In einer Powerpoint-Präsentation wird 
uns Herr Jürg Klötzli viel über Land 
und Leute, Flora und Fauna dieser 
geschichtsträchtigen Insel erzählen. 
Jürg Klötzli ist  auch leidenschaftlicher  
Kaktuskenner und -sammler. Nach 
dem Vortrag gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen. Wir freuen 
uns,  mit Ihnen diesen Nachmittag zu 
verbringen. Unkostenbeitrag  Fr. 5.–. 
Auskunft: Tel. 061 751 29 48 oder ho-
rat.anne@bluewin.ch.   ANNAMARIE HoRAT


